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V

Vorwort zur aktuellen Auflage

Das ursprünglich als Band II des vierbändigen «Schweizerischen Schuldrechts»
von Professor Max Keller erschienene «Haftpflichtrecht» basiert auf der vom in-
zwischenVerstorbenen in über zwanzig Jahren imRechtsunterricht an derUniver-
sität Zürich erprobten Systematik und zeichnet sich durch einen differenzierten
Aufbau aus, der dem Leser den Zugang zur komplexen Materie des Haftpflicht-
rechts erleichtert. Seit seiner letzten Überarbeitung im Jahr 1988 haben insbeson-
dere im Bereich der spezialhaftpflichtrechtlichen Bestimmungen zahlreiche Än-
derungen stattgefunden; Judikatur und Literatur haben sich weiterentwickelt.
Diese Neuerungen sind in der vorliegenden Neuausgabe des «Haftpflichtrechts»
berücksichtigt. Sodann wurde das in der Praxis bedeutsame Zusammenwirken
von Haftpflichtrecht, Sozialversicherungsrecht und Privatversicherungsrecht ver-
mehrt einbezogen.

Die Autorinnen
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Hypothetisches Einkommen 91

I
Immaterialgüterrechte 17
Immaterielle Unbill
– Begriff 126
– Voraussetzung der Genugtuung 129,

131
Immission 191 ff.

In Verkehr bringen als besonderes
Verhältnis des Haftpflichtigen zum
haftungsbegründenden Tatbestand
74

Inadäquater Kausalzusammenhang
37 ff.

Indirektgeschädigter (Reflexgeschä-
digter) 77

Inhaber einer Atomanlage, Haft-
pflicht, Rechtsgrundlage 208

Inhaber einer Rohrleitungsanlage,
Haftpflicht, Rechtsgrundlage 208

Inhaber eines Betriebs oder einer An-
lage, in der Sprengmittel oder py-
rotechnische Gegenstände herge-
stellt, gelagert oder verwendet
werden, Haftpflicht, Rechtsgrund-
lage 208 f.

Innehaben eines Betriebes oder einer
Anlage, besonderes Verhältnis des
Haftpflichtigen zum haftungsbe-
gründenden Tatbestand 73 ff.

Innenverhältnis mehrerer Ersatz-
pflichtiger 145 ff

Interesse
– negatives 11
– positives 11
Invalidität 91

J
Jäger, Haftpflicht, Rechtsgrundlage

209
Juristische Person, Haftung 177 ff

K
Kapital 120 f.
– Genugtuung 135
– Personenschaden

– Körperverletzung 121
– Tötung 122

– Sachschaden 123
– «sonstiger» Schaden 123
Kapitalisierung 105, 121 f.
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Karitative Zuwendung, Vorteilsan-
rechnung? 84

Kausalhaftung 5, 167 ff.
– Arten 5 ff.
– Befreiungsbeweis 74
– besondere Beziehung des Haftpflich-

tigen zum haftungsbegründenden
Tatbestand 73 f., 168

– Gefährdungshaftung 5 f.
– gewöhnliche Kausalhaftung 7 f., 168
– Sorgfaltsbeweis 74 ff., 173 ff.,

182 ff., 189 f., 194 f., 198 f.
– Unsorgfalt als Voraussetzung be-

stimmter Kausalhaftungen 74 ff.
– Verschulden 4 f., 110
Kausalzusammenhang 20 ff.
– adäquater 31 ff.

– Unterbrechung 37 ff.
– inadäquater 37 f.
– juristisch erheblicher 31 ff.
– natürlicher 29 ff.
– naturwissenschaftlicher 29
– Unterbrechungsgründe 40 ff.

– höhere Gewalt 40 f.
– schweres Drittverschulden 42 f.
– schweres Selbstverschulden 41 f.

– Unterlassung 21
– Voraussetzung der Genugtuung 127
– Voraussetzung der Haftpflicht 20 ff.
Kind als Schaden 20
Kommerzialisierungsschaden 19
Konkrete Schadensberechnung
– Nachteile aus Arbeitsunfähigkeit 91
– Sachschaden 105 ff.
– Versorgerschaden 104
Konkurrenz
– von ausservertraglichem und vertrag-

lichem Schadenersatz 11
– von Gesamtursachen 25 ff.
– von Schadensursachen 22 ff.
– von Teilursachen 22 ff.

Konkurrierende Ersatzpflichten
– Aussenverhältnis 141 ff.
– Innenverhältnis 145 ff.
– Möglichkeiten 136 ff.
– Regress 145 ff.
– Rückgriff 145 ff.
– Solidarität 141 ff.
– Subrogation 153 ff.
Konkurrierende Ursachen 22 ff.
Konstitutionelle Prädisposition 117,

134
Körperliche Integrität
– Einwilligung in Verletzung 57, 112
– geschütztes Rechtsgut 44

– Einwilligung des Geschädigten
57, 112

– Genugtuung 127, 132
Körperverletzung
– Arten von Schadenersatz 121 f.
– Arbeitsunfähigkeit 91 ff.
– Begriff 88
– Einwilligung des Geschädigten 57,

112
– Genugtuung 127, 132
– Invalidität 91
– Nachklagevorbehalt 97
– Personenschaden 88 f.
– Rektifikationsvorbehalt 97
– Schadensberechnung 88 ff.
– Schadensposten 90 ff.
– Verdienstausfall 91
Kosten
– der versuchten Heilung vor dem

Tode 98 f.
– Ersatz 90 f., 121 f.
– Schadensposten bei Körperverlet-

zung 90 ff.
– Schadensposten bei Tötung 98 ff.
Kreditbeeinträchtigung 17, 124
Kumulative Konkurrenz von Ge-

samtursachen 25 ff.
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Künftiger Schaden 80
– Nachteile aus Arbeitsunfähigkeit 80
– Nachteile durch Erschwerung des

wirtschaftlichen Fortkommens 80
– Versorgerschaden 80, 100
Künftiges Einkommen 80

L
Leben
– Einwilligung in Tötung 57
– geschütztes Rechtsgut 44
Lebenserwartung
– Genugtuung 135
– Versorgerschaden 103 f.
Leichte Fahrlässigkeit 64 f., 109 f.
Leiharbeiterverhältnis 171
Leistung des Arbeitgebers des Ge-

schädigten, Vorteilsanrechnung?
82 f., 84

Leistung des Haftpflichtigen, Vorteil-
sanrechnung? 84

Liquider Schaden 80, 94, 96
Leonardo-Schadensberechnungspro-

gramm 95, 97, 121 ff.
Lohnfortzahlung des Arbeitgebers 3,

82 f.
Lucrum cessans 14 f.
Luftfahrzeug, Haftpflicht des Halters,

Rechtsgrundlage 207

M
Marktwert, abstrakte Schadensberech-

nung 107
Maschinenversicherung 157
MEDAS 92
Mehrheit von Ersatzpflichtigen

136 ff.
– Aussenverhältnis 141 ff.
– Besonderheiten bei Beteiligung eines

Versicherers 157 ff.
– gewöhnlicher Schadensversicherer

157 ff
– Haftpflichtversicherer 157

– Innenverhältnis 140, 145 ff
– Möglichkeiten 136 ff.
– Regressverhältnis 145 ff.
– Rückgriffsverhältnis 145 ff.
– Schadensversicherer

– gewöhnlicher Schadensversiche-
rer 157

– Haftpflichtversicherer 157
– Solidarität 141 ff.
– Subrogation 153 ff.
– Versicherer

– gewöhnlicher Schadensversiche-
rer 157

– Haftpflichtversicherer 157
Mehrheit von Haftungsgründen 162
Militärschäden, Haftpflicht des Bun-

des, Rechtsgrundlage 209
Minderwert, Sachschaden 106
Missbilligung durch den Richter, Ge-

nugtuung 135
Mittelbarer Schaden, Gegenüberstel-

lung zum unmittelbaren Schaden 16
Motorfahrzeug, Haftpflicht des Halters

207
Motorfahrzeughaftpflichtversiche-

rung 157

N
Nachklagevorbehalt 97, 112
– Gegenüberstellung zum Vorbehalt

späterer selbständiger Klage 80, 97
Nachteile aus Arbeitsunfähigkeit

91 ff., 99
– Arten von Schadenersatz 122
– Begriff 91, 98
– Berechnung 91 ff., 99
– Ersatz zukünftigen Schadens 92 ff.,

99
– Schadensberechnung 91 ff.
– Versicherung 157
– zukünftiger Schaden 92 ff., 99
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Nachteile durch Erschwerung des
wirtschaftlichen Fortkommens 95

– Arten von Schadenersatz 122
Naturalersatz 120, 123
– Ersatzbeschaffung 120, 123
– Körperverletzung 121
– Reparatur 120, 123
– Sachschaden 120
– «sonstiger» Schaden 120
– Urteilspublikation 124
– Widerruf einer Behauptung in der

Presse 124
Naturalleistung, Genugtuung 135
Natürlicher Kausalzusammenhang

29 f.
Nebenrechte 154
Negatives Interesse 11
Nemo subrogat contra se 156
Neurose 89 f.
Neutralisation von Reduktionsgründen

119
Nicht wertbeständige Sache, Scha-

densberechnung 106
Nicht-Betriebshaftungen 209
Normativer Schaden 12 ff., 19, 96 f.
Notlage des Haftpflichtigen, Reduk-

tionsgrund bei der Schadenersatz-
bemessung 112

Notstand 55 f.
Notstandshilfe 55
Notwehr 55
Notwehrexzess 55
Notwehrhilfe 55
Nutzlos gewordene Aufwendungen 12

O
Objektive Berechnungsart, Sachscha-

den 105
Objektive Seite des Verschuldens 62
Objektive Voraussehbarkeit 36
Objektive Widerrechtlichkeitstheorie

44

Objektiv-nachträgliche Prognose 36
Öffentliche Richtigstellung, Genugtu-

ung 135
Öffentlich-rechtliche Entschädi-

gungspflichten 139
Organ 172 f., 177 ff.

P
Patentverletzung 17
Periodische Einkommenseinbusse
– Nachteile aus Arbeitsunfähigkeit

91 f.
– Nachteile durch Erschwerung des

wirtschaftlichen Fortkommens 95
– Versorgerschaden 102
Personenschaden 16
– Arten

– Schaden infolge von Körperver-
letzung 88 ff.

– Schaden infolge von Tötung 98 ff.
– Arten des Ersatzes

– Körperverletzung 121
– Tötung 122

– Begriff 88
– Berechnung 88 ff.
– Gegenüberstellung zu Sachschaden

und «sonstigem» Schaden 16 f.
– Schadensberechnung

– bei Körperverletzung 88 ff.
– bei Tötung 97 ff.

– Schadensposten 90, 98
Personenversicherung (Summenversi-

cherung), Gegenüberstellung zur
Schadensversicherung 158 ff.

Regress 160
Persönlichkeit
– geschütztes Rechtsgut 44
– Verletzung 125

– Genugtuung 126
Persönlichkeitsrechte 44
Persönlichkeitsverletzung 125
– Genugtuung 126
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Perte d’une chance 13
Pflegekosten, Personenschaden 90
Pflichtwidrige Unterlassung 31
Polizeirechtliche Vorschriften, Be-

deutung als Massstab für Fahr-
lässigkeit 68

Polydisziplinäres Gutachten 92
Positives Interesse 11
Priorität des Geschädigten 156
Produktehaftpflicht 174, 206
Psychische Integrität
– geschütztes Rechtsgut 44
– Verletzung 126
Pyrotechnische Gegenstände, Haft-

pflicht, Rechtsgrundlage 208 f.

R
Raterteilung 48
Rechtfertigungsgründe 54 ff.
– Befugnisse kraft öffentlichen Rechts

54 f.
– besondere privatrechtliche Befug-

nisse 55 f.
– Einwilligung des Betroffenen 57 f.
– Notstand 55 f.
– Notwehr 55
– Selbsthilfe 56 f.
– überwiegendes öffentliches Interesse

54
– überwiegendes privates Interesse

55 f.
Rechtsgüter 44
Rechtsgutverletzung 47 f.
Rechtswidrigkeit 43 ff.
Reduktion des Schadenersatzes 85,

108 ff.
– Rechtsgrundlage 108
Reduktionsgründe 109 ff.
– Betriebsgefahr auf Seiten des Ge-

schädigten 118
– Einwilligung des Geschädigten 112
– Ermessen des Richters 109

– Gefälligkeitshandlung 114 f.

– Genugtuung 126

– konstitutionelle Prädisposition 117 f.

– leichtes Verschulden 109 f.

– Neutralisation 119 f.

– Notlage des Haftpflichtigen 112 f.

– richterliches Ermessen 108 f.

– Selbstverschulden 110 f.

– ungewöhnlich hohes Einkommen des
Geschädigten 113 f.

– ungültige Einwilligung des Geschä-
digten 112

– Zufall 115 ff.

Reeder für See- und Binnenschiffe,
Haftpflicht, Rechtsgrundlage 208

Reflexgeschädigter (lndirektgeschä-
digter) 17, 76 ff., 100 f.

Reflexschaden 17, 76 ff., 100 f.

Regress (Rückgriff)

– Durchführung
– Subrogation 153 ff.

– integraler 83, 146

– Ordnung
– bei gleichartigem Rechtsgrund

konkurrierender Ersatzpflichten
146 f.

– bei verschiedenartigen Rechts-
gründen konkurrierender Ersatz-
pflichten 147 f.,

– richterliches Ermessen 146 ff.

– des Sozialversicherers 146

– Zahlungsunfähigkeit eines beteilig-
ten Schuldners 143 f., 152 ff.

Regressordnung (Rückgriffsordnung)

– bei gleichartigem Rechtsgrund kon-
kurrierender Ersatzpflichten 146 f.

– bei verschiedenartigen Rechtsgrün-
den konkurrierender Ersatzpflichten
147
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Rektifikationsvorbehalt 80, 97
– Gegenüberstellung zum Vorbehalt

nachträglicher selbständiger Klage
80, 97

– Vorbehalt späterer selbständiger
Klage 80, 97

Rente 120
– Genugtuung 135 f.
– Personenschaden

– Körperverletzung 121 f.
– Tötung 122 f.

– Sachschaden 123
– «sonstiger» Schaden 123
Rentenschaden 92
Reparatur, Naturalersatz 120
Reparaturkosten 120
Sachschaden 123
Restforderung 156
Richterliche Missbilligung, Genug-

tuung 135
Richterliches Ermessen
– Arten des Schadenersatzes 120
– Arten der Genugtuung 135
– Bemessung der Genugtuung 133
– Beweis der Existenz des Schadens 86
– Beweis des Umfangs des Schadens

87
– Ermässigung des Schadenersatzes

109
– Neutralisation von Ermässigungs-

gründen (Reduktionsgründen) 120
– Reduktion des Schadenersatzes 109
– Regress (Rückgriff) 145 ff., 152
Richtigstellung, Genugtuung 135
Rohrleitungsanlage, Haftpflicht des

Inhabers und des Eigentümers,
Rechtsgrundlage 208 f.

Rückgriff siehe Regress
Rückgriffsordnung siehe Regressord-

nung

S
Sachschaden
– Anschaffungswert 106
– Arten des Ersatzes 123
– Begriff 17
– Berechnung 105 ff.
– Beschädigung einer Sache 106
– Gegenüberstellung zu Personenscha-

den und «sonstigem» Schaden 17
– Geldersatz 123
– Kosten für Ersatz einer Sache 106
– Minderwert 107
– Naturalersatz 123
– Reparatur 120, 123
– Reparaturkosten 107, 120, 123
– Verdienstausfall 106
– Verlust einer Sache 106
– Zerstörung einer Sache 106
Schaden
– Arten 14 ff.
– ausservertraglicher 11 f.
– Begriff 10
– Bemessung des Ersatzes 108 ff.
– Berechnung 79 ff.
– Beweis 86 f.
– gegenwärtiger 80
– liquider 80
– sonstiger 17
– Ursachen 21 ff.
– vertraglicher 11 f.
– Voraussetzung der Haftpflicht 10 ff.
– zukünftiger 80, 92
Schadenersatz
– Arten 120 ff.
– Bemessung 108 ff.
– Konkurrenz von ausservertraglichem

und vertraglichem 11
– Reduktion 108 ff.
Schadenersatzbemessung 108 ff.
– Neutralisation von Reduktionsgrün-

den 119
– Reduktionsgründe 109 ff.
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– richterliches Ermessen 108
– Zusammenwirken mehrerer Schädi-

ger 24
– Zusammenwirken von Schädiger und

Geschädigtem 23 f.
– Zusammenwirken von Schädiger und

Zufall 24 f.
Schadenminderungspflicht 35, 94,

111
Schadensarten 14 ff.
– damnum emergens 14
– lucrum cessans 14
– mittelbarer Schaden 16
– Personenschaden 16
– Sachschaden 16
– «sonstiger» Schaden 16
– unmittelbarer Schaden 16
Schadensberechnung
– abstrakte 107 f.
– allgemeine Grundsätze 79 ff.

– Beweis des Schadens 86 f.
– grundsätzlicher Ersatz nur des ge-

genwärtigen Schadens 80
– massgeblicher Zeitpunkt 79 f.
– Vorbehalt nachträglicher selbstän-

diger Klage 97
– Vorteilsanrechnung 80 ff.

– Begriff 79
– Beschädigung einer Sache 106
– besondere Grundsätze für Personen-

schäden 88
– besondere Grundsätze für Sachschä-

den 105 ff.
– Beweiswürdigung 108 f.
– Börsenwert 107
– Ermessen des Richters 108 f.
– freie Beweiswürdigung 108 f.
– Grundlage der Schadenersatzbemes-

sung 108
– Handelswert 107
– Haushaltsschaden 96 ff.
– konkrete 105 ff.

– konkrete Nachteile aus Arbeitsun-
fähigkeit 91 ff., 92

– Sachschaden 105 f.
– Versorgerschaden 100 ff.

– Körperverletzung 88 f.
– Marktwert 107
– nicht wertbeständige Sache 106 f.
– Rektifikationsvorbehalt 97
– richterliches Ermessen 108 f.
– Tötung 97 ff.
– Verlust einer Sache 106 f.
– Vorbehalt späterer selbständiger

Klage 97
– wertbeständige Sache 106
– Zerstörung einer Sache 106 f.
Schadensbeweis 86
Schadensposten
– bei Körperverletzung 90 ff.
– bei Tötung 97 ff.
Schadensumfang, Beweis 86 f.
Schadensursachen
– Arten 14 ff.
– Konkurrenz 22 ff.
– Unterlassung 21
Schadensversicherung 157
– Ersatzpflicht 3, 157
– Gegenüberstellung der gewöhnlichen

Schadensversicherung und der Haft-
pflichtversicherung 157

– Gegenüberstellung der Schadensver-
sicherung und der Summenversiche-
rung 158

– gewöhnliche Schadensversicherung
157

– Haftpflichtversicherung 158 f.
– Regress (Rückgriff) 150
Schadenszins 79, 91, 154
Schädiger
– Zusammenwirken mehrerer Schädi-

ger 23 f.
– Gesamtursachen 26 ff.
– Teilursachen 23
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– Zusammenwirken mit dem Geschä-
digten 23 f.
– Gesamtursachen 26 ff.
– Teilursachen 23 f.

– Zusammenwirken mit Zufall
– Gesamtursachen 26 f.
– Teilursachen 24 f.

Schiffe, Haftpflicht des Reeders,
Rechtsgrundlage 208

Schleudertrauma 33 ff.
Schockschäden Dritter 77
Schutzmassnahmen 21, 48 f., 69
Schutznormen 44 ff.
Schutzzweck 52 f.
Seelisch-geistige Integrität
– geschütztes Rechtsgut 44 f.
– Verletzung 88
Selbsthilfe 56 f.
Selbstverschulden 19
– Begriff 110
– grobes/schweres 41 f., 119
– Reduktionsgrund

– bei der Genugtuung 135
– bei der Schadenersatzbemessung

22, 58, 109 f.
– Unterbrechung des adäquaten Kau-

salzusammenhangs 38
Solidarität 141 ff.
Sonderbindung, rechtliche 49
«Sonstiger» Schaden 16 f.
– Arten des Ersatzes 120 ff.
– Geldersatz 120
– Naturalersatz 120

– Urteilspublikation 123
– Widerruf einer Behauptung in der

Presse 123
Sorgfaltsbeweis, Kausalhaftung 6,

74 f., 173 f., 182, 198
Sorgfaltspflichtverletzung
– beim Gefahrensatz 49 f.
– Kausalhaftung 69, 179, 190, 201
Sozialversicherer, Regress 146, 156

Spende, Vorteilsanrechnung? 84
Spitalkosten 90
Sprengmittel, Haftpflicht, Rechts-

grundlage 208 f.
Staatshaftung 8 f. 149
Subjektive Berechnungsart, Sach-

schaden 105
Subjektive Seite des Verschuldens 70
Subrogation 153 ff.
Summenversicherung
– Gegenüberstellung zur Schadensver-

sicherung 158
– Regress 159, 160
– Vorteilsanrechnung? 84

T
Teilhaftung 141
Teil-Schadensursachen 22 ff.
Teilursachen 22 ff.
Tierhalter
– Haftpflicht 179 ff.
– Haftpflichtversicherung 158
Totale Einkommenseinbusse 91, 95,

102
Tötung 98
– Arbeitsunfähigkeit vor dem Tode 99
– Arten des Schadenersatzes 122 ff.
– Bestattungskosten 99
– Einwilligung des Geschädigten 57
– Genugtuung 131 ff.
– Kosten der versuchten Heilung 98 f.
– Personenschaden 88 ff.
– Schadensposten 98 ff.
– Verdienstausfall vor dem Tode 99
– Versorgerschaden 100 ff.
Transportkosten
– Personenschaden 90
– unmittelbarer Schaden 16
Transportversicherung 157
Treu und Glauben 44 ff., 48 f.
Triage 33 f.
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U
Überholende Kausalität 27
Überholende Konkurrenz von Ge-

samtursachen 27
Überordnungsverhältnis
– besonderes Verhältnis des Haft-

pflichtigen zum haftungsbegründen-
den Tatbestand 74

– Haftung des Familienhauptes 196 f.
– Haftung des Geschäftsherrn 171 f.
Umfang der Haftpflicht 78 ff.
– Schadenersatzbemessung 108 ff.
– Schadensberechnung 79 ff.
Umfang des Schadens, Beweis 87
Umsatzrückgang 17
Unentgeltliche Zuwendung, Vorteils-

anrechnung? 84
Unfall 60
Unfallneurose 89
Ungültige Einwilligung des Geschä-

digten 57 f.
– Reduktionsgrund bei der Schadener-

satzbemessung 112
Unmittelbarer Schaden,Gegenüber-

stellung zummittelbarenSchaden 16
Unsittlichkeit 58
Unsorgfalt, Voraussetzung bestimmter

Kausalhaftungen 74
Unterbrechung des adäquaten Kau-

salzusammenhangs 38 ff.
– höhere Gewalt 40 f.
– schweres Drittverschulden 42 f.
– schweres Selbstverschulden 41 f.
Unterhaltspflicht 3, 20, 151
Unterlassung 20 f., 29, 31, 50, 61, 70
Unterstützungsbedürftigkeit 100 ff.
Ursachenkonkurrenz 22 ff.
– Konkurrenz von Gesamtursachen

25 ff.
– Konkurrenz von Teilursachen 22 ff.
Urteil als massgeblicher Zeitpunkt für

die Schadensberechnung 79, 91, 102

Urteilsfähigkeit
– subjektive Seite des Verschuldens 65,

70 ff., 179
– Voraussetzung der Verschuldenshaf-

tung 61, 66
Urteilspublikation 124
– Beseitigungsanspruch 124
– Genugtuung (Naturalleistung) 124,

135
– Schadenersatz (Naturalersatz) 120,

124
Urteilsunfähiger
– Haftpflicht

– Billigkeitshaftung des Urteilsun-
fähigen 70 f., 199 ff., 202 ff.

– Haftpflicht des vorübergehend Ur-
teilsunfähigen 70 f., 202 ff.

– Wirkungen 70 ff.
Urteilsunfähigkeit 70

V
Verdienstausfall 78
– Ersatz zukünftigen Schadens 92
– Sachschaden 105
– Schadensberechnung 91 f., 99
– «sonstiger» Schaden 17
– Umsatzrückgang 17
– Versicherung 157
– vor dem Tode

– Personenschaden 91, 99
Verjährung
– des Genugtuungsanspruchs 127
– des Haftpflichtanspruchs 162 ff.
Verkehrsvorschriften
– Bedeutung als Massstab für Fahrläs-

sigkeit 68
Verkehrswert 105
Verletzung des Persönlichkeitsrechts,

Genugtuung 126
Verletzung polizeirechtlicher Vor-

schriften, Indiz für Fahrlässigkeit
68
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Verletzung von Immaterialgüterrech-
ten 17

Verletzung von Verkehrsvorschriften,
Indiz für Fahrlässigkeit 68

Verlust einer Sache, Schadensberech-
nung 106

Vermögen 10 ff., 44 ff., 55
Vermögensschaden, reiner 17, 48
Verschulden
– Arten 62 ff.
– Bedeutung für die Bemessung der

Genugtuung 135
– Bedeutung für die Schadenersatzbe-

messung
– bei der Kausalhaftung 119
– bei der Verschuldenshaftung

109 f.
– Begriff 61
– grobes 62
– objektive Seite 62 f., 71 f.

– Absicht (Vorsatz) 62
– Fahrlässigkeit 63 ff.

– Schadenersatzbemessung
– Kausalhaftung 119
– Verschuldenshaftung 61

– subjektive Seite 70
– Urteilsfähigkeit 70 ff.
– Urteilsunfähigkeit 71 f.

– Voraussetzung der Haftpflicht bei der
Verschuldenshaftung 4 f., 61

Verschulden des Geschädigten
(Selbstverschulden)

– Begriff 110
– grobes/schweres 41
– Reduktionsgrund bei der Schadener-

satzbemessung 110 f.
– Unterbrechung des adäquaten Kau-

salzusammenhangs 41 f.
– zusätzliches 111
Verschuldenshaftung 3 f.
– Schadenersatzbemessung 109 f.
– Voraussetzungen 61 ff.

Verschuldensprinzip 4, 66, 167
Versicherer
– Gegenüberstellung der gewöhnlichen

Schadensversicherung und der Haft-
pflichtversicherung 158

– Gegenüberstellung der Schadensver-
sicherung und der Summenversiche-
rung (Personenversicherung) 158

– gewöhnlicher Schadensversicherer
157

– Haftpflichtversicherer 157 f.
– Summenversicherer 158
Versicherungsleistung, Vorteilsan-

rechnung? 80 ff.
Versorgerschaden
– Arten des Schadenersatzes 123
– Ausnahme vom Grundsatz, dass nur

der Direktgeschädigte anspruchsbe-
rechtigt ist 78, 100

– Begriff 100
– Berechnung 102 ff.
– Ersatz zukünftigen Schadens 80
– Lebenserwartung 103
– Voraussetzungen des Ersatzes 100 ff.
– zukünftiger Schaden 80
Vertraglicher Schaden 11 f.
Vertragsinteresse 11 f.
Vertrauens- und Treueverhältnis 48
Verweisungstätigkeit 92 ff.
Voraussehbarkeit, subjektive 63
Voraussetzungen der Genugtuung
– nach Art. 47 OR 129 ff.
– nach Art. 49 OR 131 ff.
Voraussetzungen der Haftpflicht
– besondere Beziehung zum haftungs-

begründenden Tatbestand bei Kau-
salhaftungen 73 f.

– direkte Schädigung 76 f.
– immaterielle Unbill 126
– Kausalzusammenhang 20 ff.
– persönliche 61 ff.
– sachliche 10 ff.
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– Schaden 10 ff.
– Unfall bei bestimmten Gefährdungs-

haftungen 60
– Unsittlichkeit 58 f.
– Unsorgfalt bei bestimmten Kausal-

haftungen 74 f., 167
– Verschulden bei der Verschuldens-

haftung 61 ff. ff.
– Verwirklichung der Betriebsgefahr

60
– Widerrechtlichkeit 43 ff.
Vorbehalt zugunsten einer nachträg-

lichen selbständigen Klage für den
künftigen Schaden 80, 97

Vorsatz 62
Vorschriftsverletzung 30
Vorteil 81 ff.
Vorteilsanrechnung 80 ff., 99

W
Werkbegriff 185 f.
Werkeigentümer, Haftpflicht 184 ff.
Werkmangel 186 ff.
Wertbeständige Sache, Schadens-

berechnung 106
Widerrechtlichkeit 43 ff.
– Arten

– im engeren Sinne 44
– im weiteren Sinne 52

– Ausschluss 54 ff.
– Befugnisse kraft öffentlichen

Rechts 54
– besondere privatrechtliche Befug-

nisse 57
– Einwilligung des Betroffenen 57 f.

Notstand 55 f.
– Notwehr 55
– Selbsthilfe 56 f.
– überwiegendes öffentliches Inte-

resse 54

– überwiegendes privates Interesse
54

– Begriff 44
– Voraussetzung der Genugtuung 126,

129
– Voraussetzung der Haftpflicht 43
Widerruf einer Beleidigung 124
– Genugtuung 135

Z
Zahlungsunfähigkeit eines Schuld-

ners, Regress (Rückgriff) 152 f.
Zerstörung der Sache, Schadensbe-

rechnung 106
Zivilschutzschäden, Haftpflicht des

Bundes, der Kantone, Gemeinden
und Betriebe, Rechtsgrundlage 209

Zufall
– Begriff 21
– gewöhnlicher 21
– höhere Gewalt 22, 40
– Kausalhaftung 5
– konstitutionelle Prädisposition 117 f.,

135
– Reduktionsgrund bei der Schadener-

satzbemessung 115 ff.
– Zusammenwirken mit Schädiger

– Gesamtursachen 24 f.
– Teilursachen 24 f.

Zukünftiger Schaden
– Nachteile aus Arbeitsunfähigkeit

92 ff., 99
– Nachteile durch Erschwerung des

wirtschaftlichen Fortkommens 95
– Versorgerschaden 100 ff.
Zumutbarkeit 34 f., 94 f., 122 f.
Zusammenwirken
– mehrerer Schädiger 23, 26
– des Schädigers mit dem Geschädig-

ten 23, 26
– des Schädigers mit Zufall 24 f., 26
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